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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TTC 1946 Weinheim IV : DJK St. Pius II 
Sonntag, 27.11.2022, 10:30 Uhr

Sieg für den TTC 1946 Weinheim IV

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1946 Weinheim IV am
Sonntagvormittag in den Armen: Yeish Banik hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Rhein-Neckar Partie gegen die DJK St. Pius II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Lars Sammet, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Bäurle / Sammet Pflug / Schaller in fünf Sätzen. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes
nachfolgend Bernauer und Beisiegel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kauth und Batz ab
Ballwechsel 1. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Serr / Wenz mussten Klump / Banik Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte am
Nachbartisch Thorsten Bernauer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jonas Pflug, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Boris Klump konnte im Spiel
gegen Christian Kauth dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Keinen Zähler beisteuern konnte Ramon Bäurle im Spiel gegen Harald Wenz, das 0:3 verloren ging.
Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Lars Sammet den Fünf-Satz-Sieg
gegen Daniel Serr feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Mathias
Beisiegel hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Rudolf
Batz bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Yeish Banik die Partie gegen Thomas Schaller noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
5:4. In toller Verfassung präsentierte sich Thorsten Bernauer im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Kauth. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Boris Klump im Match gegen Jonas Pflug. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Ramon Bäurle und Daniel Serr, ehe sich
der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Lars Sammet sein 3:2 gegen
Harald Wenz unter Dach und Fach hatte. Lange mit Thomas Schaller ringen musste Mathias
Beisiegel in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große
Überraschung landen, ging Beisiegel doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter
in das Match. Yeish Banik gewann sein Spiel gegen Rudolf Batz sicher in drei Sätzen. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1946 Weinheim IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2022 gegen den
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TTV Weinheim-West III bevor. Für die DJK St. Pius II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die DJK Käfertal/Vogelst. III am 03.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim IV

Doppel: Bäurle / Sammet 1:0, Bernauer / Beisiegel 0:1, Klump / Banik 0:1 
Einzel: T. Bernauer 0:2, B. Klump 1:1, R. Bäurle 1:1, L. Sammet 2:0, M. Beisiegel 2:0, Y. Banik 2:0 

 DJK St. Pius II
Doppel: Kauth / Batz 1:0, Pflug / Schaller 0:1, Serr / Wenz 1:0 
Einzel: C. Kauth 1:1, J. Pflug 2:0, D. Serr 0:2, H. Wenz 1:1, T. Schaller 0:2, R. Batz 0:2


